


































































































































































































































＊2　『物と空間』の編集者 (U.Claesges) の序によれば、フッサールは 1905 年夏、ゼーフェルトにおいて「現
象学的還元」の発想を得ており、1906 年の日記には、「理性の批判」という「普遍的課題」に取り組む
必要が記されている。だが、それが形になり成果をあげていったのは、1906/07 年冬学期講義『論理学
と認識批判への導入』、1907 年 4 月～ 5 月の４回の講義『現象学の理念』においてである。その後、小





































体的な内実は詳しく呈示されてはいない。Elisabeth Pacherie, Leibhaftikkeit und Representational 













































































































エ ポ ケ ー
断中止」とは、この「現実性」についての「判
エ ポ ケ ー
断中止」なのである。
「現象学的判

















































































エ ポ ケ ー
断中止」を
自覚的かつ全面的に行うのが「現象学的判

































































＊1　「知覚 Wahrnehmung」に含まれる現実存在の措定を取り除いた状態を、フッサールは "Perzeption" と













































































































































































＊1　cf. EPh., S119. なお、フッサールの「像」の理論については、拙論「像の媒体性と想像表象―フッサー














































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































・Husserliana Bd.II, Idee der Phänomenologie Fünf Vorlesungen , Nijhoff, 1950.『現象学の理念』
・Husserliana Bd.III, Ideen zu einer reinen Phänomenologie und phänomenologischen Philosophie, Erstes 
Buch,　Nijhoff, 1950.『イデーン　第一巻』［Ideen I. と略す］
・Husserliana Bd.IV, Ideen zu einer reinen Phänomenologie und phänomenologischen Philosophie, Zweites 
Buch,　Nijhoff, 1952.『イデーン　第二巻』［Ideen II. と略す］




・Husserliana Bd.X, Zur Phänomenologie des inneren Zeitbewusstseins (1893-1917) , Nijhoff, 1966. 『内的時
間意識の現象学』［ZB. と略す］
・Husserliana Bd.XVI, Ding und Raum Vorlesungen 1907, Nijhoff, 1973.『物と空間』［DR. と略す］
・Husserliana Bd.XIX/2, Logische Untersuchungen Zweiter Band Zweiter Teil , Nijhoff, 1984, 『論理学研究』
第2巻第2部 [LU.II/2. などと略す ]
・Husserliana Bd.XXIV, Einleitung in die Logik und Erkenntnistheorie. Vorlesungen 1906/07 , 
Springer,1984.







Über den Begriff der "Abschattung" in der Phänomenologie Husserls
――  Eine Studie von dem Medium der Wahrnehmung
Masahisa   OGUMA
  In der Analytik der Intentionalität,  hat Husserl zwei Momente von der "Vorstellung" 
geschieden, d.h. "Empfindungsdaten" und "Auffassung". Empfindungsdaten fungieren als 
"Abschattungen" in der "äusseren Wahrnehmung". Und sie sind gegeben in der 
phänomenologischen Reflexion. Aber, was für eine Beziehung besteht zwischen diesen 
Momenten in der Wahrnehmung ?
    Diese Abhandlung versucht, Natur und Funktion von der "Abschattung" als dem Medium 
der Wahrnehmung zu erklären, nach den Husserls Analysen in Ding und Raum 1907 und 
Einfühlung in die Phänomenologie der Erkenntnis  1909 .  Und dabei besondere Achtung wird 
gegeben  auf die räumlichen und zeitlichen Momente  von der  "Abschattung"  .
  Dafür müssen wir folgende Sachen betrachten :
1.  Phänomenologische Methode und Analyse der Wahrnehmung
　1) Transzendenz des Wahrgenommenen vom Bewusstsein und Phänomenologische Reduktion
　2) Leibhaftikeit und Wirklichkeit  des Wahrgenommenen
　3) Immanente Wahrnehmung und Transzendente Wahrnehmung
　4) Entsprechung von der Empfindungsdaten und der gegenständlichen Qualitäten
2.  Der Begriff der Abschattung
3.  Die Räumliche Extension der Abschattung und das Feld der Wahrnehmung
4.  Die Zeitliche Extension der Abschattung und das innere Zeitbewußtsein
5.  Probleme der phänomenologischen Reflexion
  Das Ergebnis dieser Studie ist folgendes: "Abschattung"  kann als "Medium" der 
Wahrnehmug fungieren, wenn sie einerseits räumlich in dem Feld der Wahrnehmung , 
andererseits  zeitlich  in dem System der Retentionen  etc. gegeben sind.
フッサールにおける「射映」の概念
―表象媒体の研究の一環として―
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